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Der reiheitskämpfer >

Sonnenwende
Von Fritz Riebold .

Wie wir uns die bände reichen
Um der Flamme heilig 3eichen ,
Also glüh oo» band zu Hand
Heller Gluien Feuerbrand ,
Breche alle Nachigewalien,
Lab uns «reu zusammenhalten.
Brenn zu Asche . was nicht recht,
Läutre was da rein und echt .
Leuchte durch die dunkle Nacht ,
Bis das ganze Volt erwacht .
Bis der Herr die Ketten bricht
Und uns stellt ins hellste Licht .

Ein FaMenmesser für die gilbt*
Jugend

Das Materialaml der Reichsjugcndfübruiig hat
ein Fahrtenmesser herausgebrachte Dasselbe be -
trägt zur ständigen Mahnung an die Vlutovfer
der Hitlenungen die Worte : Blut und Ehre .
Diese Worte sind am die Klinge graviert .

Der Reichsjugendführer wünscht , dab jeder Hit¬
lerjunge das Fabrtenmesser trägt .

Ihr könnt es zum Preis von RM 3 .70 ( einschl.
Verpackung von der Zeugmeisterei der Hitler -
jugend , Karlsruhe . Bismarckstr. 10, beziehen .

Sugendtretten in Baden
Die bad Jugendderbergen veranstalten auch in

diesem Iadre Zugendkundgebungen für das Ju -
gendherbergswerk und kür das neue Deutschland,
um die starte Verbundenheit des Jugendherbergs -
wertes mit den Aufgaben nationaler Jugenderzie¬
hung zu betonen.

Am S Juli rindet das Pfälzische Jugendtreffen
in Schwetzingen iSchloboark) statt , am lg - Juli
das mittelbadische Jugendtreffen auf der Burg
Holiengeroldseck bei Lahr

Zur Teilnahme ist neben der Bevölkerung jeder
aui dem Boden der nationalen Regierung stellende
Jugendbund . gleichviel welcher Richtung, eingela -
den. Beide Treffen oersvrechen wuchtige Jugend -
kundgebungen zu werden.

Einer, der auch mttverbrannt sein will !
In der marxistischen „Wiener Arbeiterzeitung "

finden wir eine Ziotjz . in der sich der bayerische
Dichter Oskar Graf in entschiedener Weise da-
gegen beschwert , daß er während leiner Abwesen »
beit von Deutschland aui die weiße Liste der Auto-
ren gesetzt wurde und damit beruien sei . einer
der Exvonenten des .neuen deutschen Geistes" zu
sein. Er schreibt wörtlich:

„Diele Unehre habe ich nicht verdient .
Nach meinem ganzen Leben und nach meinem
ganzen Schreiben habe ich das Recht zu ver-
langen . dab meine Bucher der reinen Flamme
des Scheiterbauiens überantwortet werden
um nicht in unwürdige Hände zu gelangen ."

Wir sind , offen gejagt, über diese Harmlosigkeit
sebr erstaunt Wir Kaden bisher die Bücher Oskar
Maria Grals , abgesehen von gewissen edelkommu -
nistischen Tendenzen und urderben Schw-eine-
igeleien für viel zu unbedeutend gebalten . als dab
wir ihn deshalb aui die schwarze Liste gesetzl Kät-
ten Aber wenn es der Herr Dichter durchaus
will . nun . wir iind gar nicht so . und pflegen Pri -
vatwünsche in diesem Fall sehr wohl zu berücksich¬
tigen .

Einheit toc D « gmö -
Einheit öes Reiches !

Mit sechs Mann doch sind sie einmarschiert
müde und hungrig . Der ein « friert ,
den andern tragen die Führ nicht mehr
und allen ist der Rucksack schwer .
Das macht nichts ! Jungen » , teremtata !
da find schon die Lichter von der IS !

Ein Grundfehler und ein Erundübel zieht sich
durch die Jahrhunderte der deutschen Geschichte:
die Zwietracht. Dieselbe Zwietracht , die schon
Armin , dem Befreier in den Rücken kiel, dieselbe
Zwietracht , die aui den Schlachtfeldern des drei»
bigjäbrigen Krieges wertvollstes deutsches Volks-
tum in unerbittlichem Kampfe gegeneinander auf»
rieb , dieselbe Zwietracht, die 1918 den Zusammen¬
bruch herbeiführte und dieselbe Zwietracht , die
sväter unzählige Parteien zu hartem Bruder -
kämpf trieb . Dieselbe Zwietracht , die unserem
Volke jene politische und staatliche Einheit vor-
enthält , die andern Völkern schon lange zuteil
geworden ist . dieselbe Zwietracht ist es auch , die
uns in das Cbaos der Gegenwart gestürzt hat und
die uns in diesem Chaos wohl endgültig und kür
alle Zeiten hätte untergehen lassen wäre nicht in
letzter Minute ein Halt geboten worden. Doch,
darüber müssen wir uns klar sein , dieses Halt ist
nur eine Atempause die uns das Schicksal gestat-
tet hat . dieses Halt ist noch kein Garant für
eine bessere und schönere Zukunft. Bei uns liegt
jetzt die Verantwortung für das . was werden soll
bei unserm Sandeln und unserm Nicht - Handeln .
bei unserm Tun und bei unserm Lassen . Bei uns
liegt es auch , ob in den kommenden Tagen deut-
scher Geschichte die Zwietracht wieder dieselbe ver»
hängnisvolle Rolle spielen soll, wie bisher , oder
ob endlich Einheit walten soll. Einheit , die
nicht ? zu tun bat mit Einerleibeit . sondern Ein -
heil in starkem Streben . Einheit in wesenhastem
Wollen und Einheit in tapferer Tat .

Es ist ein alter und wahrer Spruch über den
man leicht zu lachen verführt ist , wie wobl man
eher über ihn weinen sollte , es ist ein Spruch der
Selbstironie Uber unsere Zwietracht : „Wo drei
Deutsche zusammen sind , da gründen sie vier Ver-
eine " Und bei Sinn dieses Spruches stimmt nicht
nur für d >e Kegelvereine und Rauchklubs der
Gestrigen, nein er trifft leider auch zu für die Or -
ganisationen der Zungen von heute, die doch die
Geschichte Gestaltenden von morgen sind . Wer
zählt sie aus . all die Bünde und Gruppen , die Ju -
gend erfassen und erziehen wollen, wer nennt die
bimmelvielen Namen , wer die mehr oder weniger
säbigen oder öfters unfähige » Führer ? ! Gewiß,
auch da hat sich manches geändert seit einer , seit
Adol ! Hitler in das von der Zwietracht abwärts
getriebene Rad deutscher Geschichte eingriff und
seit sich um ihn . in seiner, in der Sitlerjugend .
tausende und aber lausende bester deutscher Zun-
gen geschart haben Aber noch nicht ist das Ziel
der vollständigen Einheit erreicht noch wachsen
hier und da hunderte von Sondergruvven und
Sonderbünden . Und älter wird diese Generation ,
die entscheiden soll -darüber , ob Deutschland in
Einbeit emporstreben oder ob es in Zwietracht
untergeben soll und es droht die Gefahr , dab
diese Zugend mit «n den Staat hineinträgt die
Uneinigkeit, die sich heute allerdings in weitge-
dend geringerem Maße als früher doch immer
nocl, « igt Wenn diese Gefahr sich >ber oerwirk-
licht , dann wird auch das Wirklichkeit, was in un .
leren Tagen noch mit knapper Rot abgewendet
worden ist : Der Untergang unseres Volkes und
unseres Vaterlandes .

Zm Bewußtsein dieser drohenden Gefahr und im
Bewußtsein der Verantwortung , die die deutsche
Zugend vor der Geschichte trägt , erheben wir die
Forderung nach Zusammenfassung der gesamten
deutschen Zugend in der Organisation , die sich seit
Jahr und Tag mit Gut uud Blut eingesetzt bat
für ihres Volkes Aufstieg und Neuwerden , in der
Organisation , die aufgrund ihrer Schichtung die
einzige Volksiugend und die einzige
Jugendgesolgschaft des Volksfiibrers Adolf Hitler
darstellt , in der Sitlerjugend .

Es erübrigt sich , diese Forderung » och weiter zu
begründen , und es wird uns auch nicht im Traum
einfallen , mit irgendwelchen Schreiberlingen oder
lächerlichen Zugendiübrern darüber zu diskutieren ,
ob wir das Recht zu dieser Forderung hätten oder
nicht , auch dann nicht , wenn diese Zugendnibrer
sich erdreisten , von der Hitlerjugend , die den Na-
men des deutschen Volkskanzlers Adolf Hitler
trägt , als eine „disziplinlose Konjunkturjugend "
zu sprechen . Wir wissen , daß das Recht zu der
Forderung und einmal auch das Recht zum San »
deln uns zugesprochen worden ist von unseren to-
ten Kameraden , daß es uns segeben worden ist
von der Verantwortung , die wir ihnen und die
wir der deutschen Zukunft gegenüber tragen .

Wesentlich aber ist, festzuhalten, daß wir die
Aufsaugung aller beute noch bestehenden Zugend-
gruvven und Bünde durchletzen werden. Wir ken-
nen keine sogenannten „befreundeten" Bünde , und
wenn irgendwo eine Gruppe erklärt , sie sei „auch
nationalsogialistisch"

. wenn sie mit Heil Hitler
grüßt , und sich mit Hakenkreuzen schmückt nun»
wobl. so muß sie auch folgerichtig zu allererst in
der einzigen nationalsozialistischen Jugendorgani -
sation . in der Hitlerjugend ausgeben.

'.'Ibn nicht nur d t Bünde " müssen aufhören zu
besteben . nein , aufhören mi belieben müssen auch
die beruflichen und konfessionellen Bünde In ih-
rer jetzigen Form . Gewiß, Pflege des Berufes

und Fortbildung im Beruf ist sehr sut und das -
selbe gilt von der religiösen Durchdringung der
Jugend . Soweit stch ein Verband nur mit dem
einen oder nur mit dem andern befaßt, haben wir
keine Veranlassung , gegen ihn Stellung zu neb -
men . Die meisten der heutigen beruflichen und
konfessionellen Jugendgruvpen jedoch haben ihren
ursprünglichen Aufgabenkreis weit überschritten
Falls das früher einmal notwendig gewesen sein
sollte , so mußten sie sich von vornherein darüber
klar sein , daß die Dauer dieser Notwendigkeit be-
fristet sei .

Heute ist es nicht nur sinnlos . >ondern sogar ein
Verzechen an der Zukunft unseres Volkes, wenn
man dafür Sorge trägt , daß z. B . der junge
Kaufmann seine Freizeit nur mit jungen Kauf-
leuten verbringt , daß etwa ein Schlosser n u r mit
mit Schloffen, Fußball spielt, daß der Katholik
nur mit Katholiken und der Protestant nur mit
Protestanten auf Fahrt geht. Alle Verbände , mö-
gen sie beißen, wie sie wollen, sagen , sie erstrebten
auf diese Weise nur das beste für die deutsche
Volksgemeinschaft. Das allerbeste aber kür diese
Volksgemeinschaftund für ihre zukünftige und un-
lösliche Gestaltung ist. wenn jeder jeden kennen,
wenn der eine in dem andern den Volksgenossen
achten lernt . Es sei unterstellt , daß das früher
nicht möglich war — beute ist es nicht nur mög¬

lich, sondern bereits Tatsache. Die einst so viel
verlachte kleine Schar der Hitler -Iugend , die sich,
beseelt von der Idee des Führers über alles Tren -
nende über Berufe und Konfessionen hinweg zu-

i . rnuit uiu Ote lckon seit Jahren
eine werdende Volksgemeinschaft im besten Sinne
des Wortes darstellt , diese Hitlerjugend hat es
für hunderttausende Deutscher Jugendlicher Tat -
sache werden lassen Und diese Hitlertugend hat
beute die Möglichkeit, nicht nur zu fordern , son-
dern auch zu geben. Sie weiß , daß sie über kurz
oder lang als einzige an die Stelle all der vielen
Zugendgruvven treten wird : sie weiß es und ist
daraus gerüstet. Sie wird und will denen die
jetzt aus andern Lagern »u rftr kommen nicht ..Er¬
satz bieten" kür das . was sie dort hatten sondern
sie wird und will ihnen Neues geben und Großes :
Eine Gemeinschaft deutscher Zügen » , eine Ee-
meinschast in Leid und Freud , eine Gemeinschaft,
die den einzelnen nicht danach bewertet welcher
Konfession und welchenStandes er ist. sondern die
ihn nur danach bewertet , was er für Deutschland
zu leisten bereit ist .

Und so fordern wir . all die , die guten Willens
sind, und die das ernste Gebot der Stunde erken-
nen , auf . sich jetzt und freiwillig zu entscheiden.
Wir fordern sie auf , sich im Sinne der Revolu -
tion der Zugend zu entscheiden. Setzt euch über
alle kleinlichen und persönlichen Bedenten bin -
weg ! Löst euren Bund , eure Fahrtengruppe ,
eure Sturmschaft oder was es sonst sein möge ,
und kommt zu der Bolks , und Staatsjugend , auf
daß aus ihr erstehe die Einheit des Volkes und
damit die Einheit des großdeutschen Reiches .

Organisation ver Hitlerjugend, Gau Baden
Lebietssükrunz :

Karlsruhe . Bismarckstrabe 10, Fernruf : für
Stadtgespräche 6807 : Ferngespräche 6808.
Gebietsfüdrer : Friedhelm Kemper , M .d .L .
Stabsfüdrer : Otto Heidt , Bannführer
Presse , Propaganda und Schulun « : Ernst

B a u r . Unterbannsührer
Gebietsarzt : Dr . Erich Wolf . Karlsruhe ,

Hirschstraße 17
Zeugmeisterei : Otto Habmann , Unterbann

fübrer
Kasse: Arthur Seidinger , GebietsgeldVerwalter

Jugendbetriebszellen : Heinrich Siekiersku ,
Soqialreferent : Eugen Leibrandt .
Die Gliederungen der Hitler -Jusend im Alter

von >4— 18 Jahren sind folgende :
Kameradschaft Entsprich ! ungefähr der Schar

der SA .) i Schar (e . u . dem Trupp der SA .) ,
' Ge-

folgschaft ( e . u . dem Sturm der SA .) ; Gefolgt
schaitsbann te u . dem Sturmbann der SA .) ;
Unterbann le . u . der Standarte der Sa .) .

Die höchsten Gliederungen sind der Bann und
das Gebiet .

Der Gau Baden wird zum Gebiet erklärt .
Das Gebiet Baden der HJ . ist in drei Banne

eingeteilt :

ösnn Nordbaden :
Bannfiibrung vorläufig unbesetzt.
Inspekteur : Herdwin Duden , Mannheim ,
Lamaystr . 2.
Der Bann Nordbaden umfaßt :
Unterbann 110. Unterbannsührer : Friedrich

Sommer . Seidelberg -Rohrbach , Karlsruher
straße 48 .
Der Unterbann 110 umfaßt die politischen
Bezirke : Heidelberg . Wiesloch und Sinsheim .

Unterbann 112. Unterbannsührer Tutor , Un
terschefslenz b Mosbach .
Der Unterbann lIL umfaßt die politischen
Bezirke : Mosbach . Adelsheim , Buchen , Tau -
berbischofsbeim , Wertdeim

Unterbann 171 . Unterbannführer Otto Lam-
oert . Mannheim . Haus der Zusend .
Der Unterbann 171 umfaßt die politischen
Bezirke : Mannheim und Weinbeim .

kann Mittelbaden :
Banmübrer : Otto Heidt , Karlsruhe . Bismarck«

straße 10.
Inspekteur : Egon Körbet , Kbe ., Bismarckstr. 10
Bannarzt : Dr . Erich Wolf . Kbe., Hirschstr . 17.
Der Bann Mittelbaden umfaßt :
Unterbann INS. Unterbannsührer Walter Rau ,

Karlsruhe , Bismarckstr. 10.
Der Unterbau >09 umfaßt die politischen Be -

zirke : Karlsruhe und Ettlingen .
Unterbann 111 . Unterbannführer Walter

Bachstein . Steinbach lBaden ) .
Der Unterbann III umfaßt die politischen
Bezirke : Rastatt . Baden - Baden und Bühl .

Unterbann 169. Unterbannfübrer Philipp
Merz . Hornberg (Schwarzwald ).
Der Unterbann >69 umfaßt die politischen
Bezirke Lahr . Wolfach und Villlngen .

Unterbann 170. Unterbannverwalter : Fritz En -

derle . Ofienburg Sofienstraße 12.
Der Unterbann 170 umfaßt die politischen
Bezirke : Offenburg . Kehl und Oberkirch.

Unterbaun I7Z . Unterbannsührer Robert
Schenkel . Pforzheim , Burgstrabe 6.
Der Unterbann 172 umfaßt die politischen

Amtsbezirke :
sal .

Pforzheim . Bretten und Bruch-

Laim Südbaden :
Bannführer Fred Tröller , Freiburo , Kaiser -

straße 4.
Bannarzt : Dr . Eschbacher , Freiburg , Schwimm-

badstraße 12.
Bann Südbaden umfabt :
Unterbann 11Z. Unterbaimfübrer Herbert Kuk-

kuck, Freiburg . Kailerstr . 4 .
Der Unterbann IIS umsaht die politischen Be -
zirke: Freiburg . Emmendingen , Waldkirch,
Staufen Neustadt .

Unterbann 114. Unterbannfübrer Georg Hüb-
ster , Konstanz . Schneckenburgerstr. 29 a.
Der Unterbann IN umfahi die politischen
Bezirke : Konstanz . Ueberlingen . Pfullendors ,
Mebkirch Stockach . Engen . Donaueschingen .

Unterbann 142. Unterbannfübrer Friedr . Mut¬
terer . Sauingen . Post Brambach ( A Lörrach)
Der Unterbann 142 umfabt die politischen
Bezirke : Lörrach, Schopslieim , Müllhieim ,
Waldshut .

Fortsetzung folgt .

kulturelle Kamvwvchen
Programm

sllr die erste Kamvfwoche gegen „Schmutz und
Schund

Montag , den 12. Juni . 14 . 15 Uhr bis 14 .30 Uhr :
Gebietsführer Fr Kemper . Karlsruhe spricht
im, .Südfunk "

.Kampfruf "

Mittwoch , den 14 . Zuni , >4 .45 bis 15 Ubr :
Josef von Kienle . Karlsruhe spricht im

..Südfunk " : .. Zeit und Buch ."

Samstag , den 17 Juni , 20 Uhr : Sternmarsch der
Hitler - Iugend zum Schloßplatz :
21 Ubr : . .Sonnweiidicuer 1933 "

: Verbrennung
der Schmutz- und Schundliteratur .
Es spricht : Minister Dr Wacker . Landesju -
gendiührer Fr K e m p

'e r .
Im Rahmen der kulturellen Kampfwochen

spricht vor den gesamten Jugendverbänden . Lehrern
und Geistlichen : Landesjugendführer Friedhelm
K e m v e r . M d. L. :

in Mannheim : am 12 Juni ,
in Mosbach : am >3 . Juni ,
in Offenburg : am 14 . Juni ,
in Heidelderg : am 16 . Juni .

An die Fübrer und Mrermnen
der SS. , des 3B. und des

sowie der NSW.!
Wie euch bereits bekannt, finden die kulturel -

len Kampfwochen im Juni statt , und zwar die
Kamvfwoche gegen Schmutz und Schund vom 12 .
bis 17 Juni , und die Heimatdichter -Woche vom
26 Juni bis 1 Zuli .

Ich erwarte , dab ibr mit ganzer Krakt an diese
Aufgabe berangeht Es mub in jeder Hinsicht
klappen ! Alle Anordnungen der Kameraden
Ernst Bit u r und I o s c f von Kiene sind
genau zu befolgen .

Heil Hitler !
Friedhelw Kemper . Gebietsiührer .

Volksgenossen . Miel Eure Mchw
schranke nach Schmutz - und Schund -
literaturl
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UM mii Nachmliiaaskafiee ftür Ver¬
eine und Touristen bestens emvioblen
^ e> m xmndsbacb ffrnn * ertmnrt

L:rd:t:I:l uoiert stuunj

das deutsche Zach - Qe &chäfl tüi -
T)amenkltidung .

Kc.lee.Tilt . 00a äcki fidleritr
I Var enkaatahkommeD der ß adUahen Hncanteabanti

Wer!» neue Wennemen i

Badische Bank
Die « MonSre werden yiermii , « der am yre « ao . denJuni 1S^ . vorminagz 12 Udr In unserem Bankaesäude» arlSrube stoiillndenden

außerordentlichen
Generalversammlung

30.
in

eingeladen .

ttgelirtimi :
nuffldiierotsiuaoi .

Di « Ausübung Oee Snnimitdji « in der auberordeni .iichen Gener .iiverlammlung ist davon abbüngig daß dieÄltiouare iväiestens am Dritten Wertiag 001 iwj außerJlbenilid ^ n © ' Iietiiurlaniinluna aljo am 2ti JXum 193ibei er @e | ellld>afi oder itjrei ,>jweigiiiedenaung oder 6e >oen in olefei BekannimaOiung ocieidjueien Tillen ißte Teilnabme anmeioen und die Aktien dinierlpaen vdei die Beicheiniguna eines NoiarS übet di, bei ' bm erfolgte und visnach Abbalinng der ankerordeniiichen Generalerlammlunedauernde Hinierieanna der 'Xftlen einreichen
k»erübei wird den 'AfiianSren von der Anmeldestelleeine Befche ' niaung ausgestellt , die , um Nachweis desStimmrechts in der außerordentlichen Generalversammlungzoriiiweisen ist
Die Anmeldung kann erfolgen :
in KarlSrnbe bei der igadifchen Bant ,
in M a n n v e l m bei der Badilchen Bank , und der

Deuiichen Bank und DISfonio -Gelelllchafl . FilialeMannbcim
in Berlin bei der Demlwen Bant und Diseonio -

Gelellfchast und der Bank des Berliner Kasten -
Vereins ,

in Frankfurt bei der Deutschen Bank und DiScon -
to -Gefellfchasi Mliale Frankfurt .

Karltruve . 7 . Juni lgZZ.
Der vorftand : Setz .

8pezc ?sl » Auto - Oelo
In hochwertigen , besterprobten Qualitäten ,In verschieci '-nen Flüss »gkritsgradeo und
allen Anforderungen entsprechend , ttefert

Karlsruher Maschinenöl-Import
JACOB BAHM ^

Kirftruho I. ■. I Fernsprecher »77 / flsgr . 1W3

FTm fliehe Anzeigen

Sonntag 11 . Juni
rtiit Aiiwt -tierwaten ii Ke,chs -
post nach dem Slumiuelsre
und Herrenalb Gernsbach
Stauwehr Mummelsee Sas
bachwalden Karlsruhe ,>219

Abfahrt 8K ) Uhi Anm - idun Kraitpost
stelle Fernrui 7>« fi Hreis rV. sO L I

Sinsheim
Vergebung der Lieferung von

Porphyrschotter und Grus , sowie

Rheinlies

Das Master - unv Stratzendauamt Tins -
beim vergivi im öffentlicüen Weildewerd die
vicferuita von Scholler . Teergrus «auch
Vavnlialioncn ooct Ber vendungSstelle » im
RbeinkieS ) und Abraum nach verid ) iedeiie >i
Bauamlsdezirl . Anaeboisvordrucke find veim
Bauami erbcilllich wo auch die Bedingun¬
gen aufliegen Die Angebote find bis tum
Eröffnunastermin am Millwoch den ZI
^ uni 19Ä vornunagS 10.30 Übt verlchivi
len und voriofrei mit der Auffdirifi „Ma -
icrialliclerung ' beim Bauami einzureichen

SrasocrlieiQenini !

Die Stadt vergibt in
öffentlicher Versteige ^
rung gegen Barzah¬
lung :

1 an Rüppurr : Äm
Samsiag . 10 ftuni
1933 14 Übt , das
HeugiaserirSaniS der
Rennwielen bei Klein .
Rüppurr . Wielen im
Gewann Stelnvof ,
Niedlach « mtminne .
' vielen und Rüppitrrer
Wielen .>iu | ammen -
kunft : Schellenberg -
drücke.

2 In Darlonden .
ÄM Montag . 12 Juni

und Diensiag
13 r\ un > 193a leweilä
8 .3i Übt das Gräser -
trignis der Darlander
WSiierung und >o » st ' -
gei statxeiaenei Wie¬
sen . Zusammen -
' uiift . Am Monlag
« ' iisterunasbUlie Am
Tieusiag - Federbach -

j
' rflrfr b fl Mall

3 In Rinibeim : «im
Mlltwoch 14 Juni
Ili33 oorm Iii Ubr
das GraSerträanis 1
Tchniti verlchiedener
stadteigenei Wielen
Zusammen ! . . Jagd '
weg Drefchball « .

KarlSrud « ,
«. Juni 19SS .

Stfilit . Tiefvauaml .

St . Blafien
©et de » Swolgemelnde St . Blasten (dad .

Schwarzwald ) tfl die ©teile etneS

KeruWurirrmiiterZ
alsdald zu defev>' N Vewerdei wollen ihre Ge»
luche uniei '? l»ifiluiig -»Ines iledenSIaufs und
Ängab » ihiei G>-d.ilisanlpruche an den Ge -
weiiideiai El ^ lufien , S des Aemcinderais
ii Sirnflflr bi4 längstens 12. Zun ! 1933 ein -
teiaen « emerli wind »ab Mf Kurverwaltung
dei SlaOlverwalliing ^ngegliederi ist.

Ei S ' all ' n den i Juni 1933.
De , Gemeinderai

Der Ziadtrai hat
um ioforiiger Wir¬
kung unier Zustim¬
mung Oes BUrgerauS -
Ichusses eine von der
ZtaatsaufstchisbedOrde
füt unbeanstandei et »
Hätte Gemelndelatzung
erlösten wvnacb die
Stadl nur noch einen

Qberbürgermeiflet
und einen stellvenre »
tenden Bürgermeister
bai Der Sladtver -
ordnelcn -Vorstand de»
ftelT einlchließlich deS
Ldmanncs aus 7Mli -
gliedern

Sämtliche Bemetn -
delatzungen stnd lp» .
testens wnerbalb 3
Monaten der neuen
RecbtSlage anzupasten .

KarlSrube .
7. Juni I9ZZ .

Der OdervUrgermeifter

!leuis m it » . 23 .̂97

Express - Bäckerei
Neuer tin .aoer Alfons Stehle Konditor
AauerstraB « ' Si >eieton 2774

Hotel u . Pension Post , ßobel
j . reieton Herrenaib 45 / — Zentralheizung

Fließendes Wasser — Garage — Liege -
Z wiese — Pension ab 4Mk . - Wochenende

Apfelwein
! beste Qualität , versendet lsm

Emil Göhringer
Lahr in Baden Telefon 2360

Herren , u . Damenwäsche . Strickwaren ,Bleyle - Kleidung , Decken , Teppiche ,Läuler , Linoleum , Vorhänge u. 8. w.

101*

EMIL ERB
Lahr , Obststraße V

$eieiDipnppriiduiai )me.
In Sacven

Ferdinand Dedm . Babnarbener . vier .
gegen SchSnzlebergstrabe

Heinrliv Silverv , ^ avrikarvcilcr hier
wegen Beleidigung :

gs kam nach Vervindlung tvlgendei
Vergleich <u » ande -.

f ? e » Beklagte Silverv nimmt die deki »
vigeiiden Aeusterunacn gegen Dedm reue¬
voll mrück .

2. Zur Buße arbeitet der Beklagte fOnt
T age uiieniaelilich für die Gemeinde Job
lingen

3 Der Beklagte Silverv val die gelam
«•ii Kosten diefes Verfahrens zu iragen .

4. Jede weitere Verbreitung des der B >
ieidiauiia zu Grunde liegenden unwahren
Ortsoelvrächs wird gerichtlich verfolgt ,
aev Ferdinand Dedm gez Heinrich Silverv

Geschehen ?x ~ Kfitinnc 11. 2fi . Mai 1933 .
Der Bürgermeister als Schiedsmann :

gez. Vorderer . >

ö «b Deine Anzeigen dem „ Führer " I
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